
7. WESTDEUTSCHES
Gefäßsymposium

Wissenschaftliche Leitung

Dr. med. Burkhard Feidicker
Klinik für Gefäßmedizin
Ev. Klinikum Bethel

08. – 09. FEBRUAR 2019
STADTHALLE BIELEFELD

n Workshops am 07. Februar 2019
n Vaskulärer Kurs für Studierende



n  Grußworte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Seite 4

n  Allgemeine Informationen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 8

     Donnerstag, 07.02.2019

n  Sono Refresherkurs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite  10

     Donnerstag, 07.02.2019

n  Endovaskuläre Therapie bei 
    Beckenvenenobstruktionen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 11

     Donnerstag, 07.02.2019

n  Endovaskulärer Aortenkurs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 12

     Donnerstag, 07.02.2019

n  Vaskulärer Kurs für Studierende . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 14

     Freitag, 08.02.2019

n  Wissenschaftliches Programm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 16

     Samstag, 09.02.2019

n  Wissenschaftliches Programm . . ........... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .... Seite 19

n  Referenten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 22

n  Sponsoren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite  26

n  Gefäß Gesellschaft West e.V. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Seite 27

INHALT

3

w w w . g g - w e s t . d e

STADTHALLE BIELEFELD



5

als Kongresspräsident und im Namen der GG West möchte ich Sie herzlich

zum 7. Westdeutschen Gefäßsymposium in die Stadthalle Bielefeld 

einladen. 

Im Hauptprogramm wollen wir am Freitag, 8. Februar 2019, über interes-

sante Aspekte der Aortenchirurgie sowie über aktuelle Themen in der

Dialysezugangs- und der Venenchirurgie diskutieren. Daneben bin ich 

sicher, dass die bewährte Sitzung „Mein Schlimmster Fall” (mit der Mög-

lichkeit zur TED-Abstimmung) und ausgewählte berufs-politische Themen

Ihr Interesse finden. 

Als Festredner konnten wir diesmal Herrn Prof. Hagemann gewinnen. Sein

Vortrag über Resilienz und Achtsamkeit wird uns alle nachdenklich 

machen. Die konservative und operative Behandlung der arteriellen Ver-

schlusskrankheit als ebenfalls zentraler Bestandteil unserer Tätigkeit

sowie Verfahren zur Gefäßdiagnostik stehen am Samstag, 9. Februar 2019,

im Fokus. 

Die GG West hat sich aber auch vorgenommen, den Nachwuchs zu fördern

und für die Gefäßmedizin zu begeistern. Am Donnerstag, 07.02.2019, bietet

sich für ca. 25 Studierende kostenlos die Gelegenheit, Gefäßmedizin kom-

pakt von namhaften Ausbildern und Referenten vermittelt zu bekommen

und nachmittags auch Nahttechniken zu üben. 

Die ebenfalls am Donnerstag angebotenen Kurse zur interventionellen

Rekanalisation der Beckenvenen, dem Sonographie-Kurs und dem endo-

vaskulären Aortenkurs wenden sich an ärztliche Kolleginnen und Kollegen.

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

liebe Freunde der Gefäßmedizin,

Interessierte sind herzlich eingeladen, sich im Vorfeld des Symposiums

kompakt in diesen, für unsere Arbeit wertvollen Techniken, weiter zu 

bilden. 

Alle Kurse werden von erfahrenen Tutoren inzwischen wiederholt ausge-

richtet und sind bei der Ärztekammer zur Zertifizierung angemeldet. 

Nicht nur der Diskussion von Neuerungen und Bewährtem in der Gefäß-

medizin, sondern auch der Pflege von Bekanntschaften und dem kolle-

gialen Austausch am Rande des Symposiums sind genügend Raum

geboten. 

In der Industrieausstellung im Foyer der Stadthalle können Sie sich in

einem ausreichend großzügigen Rahmen über aktuelle Produkte infor-

mieren. Nutzen Sie die Gelegenheit, mit Vertretern der Industrie ins 

Gespräch zu kommen.

Kommen Sie selbst und ermuntern Sie Ihre Kolleginnen und Kollegen zur

Teilnahme am Symposium oder an den Workshops, denn auch davon lebt

ein Kongress. Ich freue mich, Sie in Bielefeld begrüßen zu dürfen.

Ihr

Dr. med. Burkhard Feidicker
Kongresspräsident 2019

GRUSSWORT
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es ist mir eine besondere Freude, Ihnen und der Gefäß Gesellschaft West

(GG West) für das bevorstehende Westdeutsche Gefäßsymposium die 

besten Grüße der Deutschen Gesellschaft für Gefäßchirurgie und Gefäß-

medizin (DGG e.V.) überbringen zu dürfen.

Der GG West-Kongress findet 2019 zum 7. Mal statt und stellt damit mitt-

lerweile ein regional sehr wichtiges und traditionelles Gefäßsymposium

dar. „Was so lange bestehen kann, hat tiefe Wurzeln...“

Was macht dieses Symposium aus? Es ist aus meiner Sicht die gelebte

Interdisziplinarität zwischen den gefäßmedizinischen Disziplinen, die in

einer sich schnell weiterentwickelten multimodalen Gefäßmedizin und

Gefäßchirurgie besonders wichtig ist. Es ist aber ebenso die kritische

Auseinandersetzung mit berufspolitischen Themengebieten wie Quali-

tätssicherung, Zentralisierung und Zertifizierung. 

Das Symposium bietet jedes Jahr aufs Neue hohe und aktuelle wissen-

schaftliche Qualität in ihren Beiträgen und Workshops.  Das Programm

findet dabei in beinahe „familiärer“ Atmosphäre statt, was ausreichend

Raum und Zeit für offene und durchaus kritische Diskussionen ermög-

licht. Die Programmgestaltung erlaubt auch abseits der wissenschaftli-

chen Sitzungen Zeit und für den freundschaftlich-kollegialen Austausch,

ein nicht zu unterschätzendes Element von Tagungen.

Bill Clinton hat einmal gesagt: „Wende dich nicht von den Problemen ab,

sondern wende Dich ihnen zu.“ Dies tut die GG West und ihre Mitglieder,

genauso wie die DGG e.V. als nationale überregionale Fachgesellschaft in

Deutschland. Qualität, Dialog und Konsens sind Maxime, die wir im Sinne

einer im Zentrum stehenden Patientenversorgung stets gemeinsam im

Focus behalten müssen. 

Ich wünsche Ihnen, meine Damen und Herren, ein erneutes großartiges

Gelingen dieses Kongresses, interessante Diskussionen bei vielverspre-

chenden Vortragsthemen, viel Wissenszuwachs und Zeit für Austausch

und Netzwerkbildung

Mit freundlichen kollegialen Grüßen

Ihr

Prof. Dr. med. Dittmar Böckler
Präsident der Deutschen Gesellschaft für 
Gefäßchirurgie und Gefäßmedizin e.V. 2019-2020

GRUSSWORT
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Sehr geehrte Damen und Herren

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,



TAGUNGSGEBÜHRENALLGEMEINE INFOS

TERMINE
Workshops Donnerstag, 07. Februar 2019
Gefäßsymposium Freitag–Samstag, 08.–09. Februar 2019
Festabend Freitag, 08. Februar 2019

TAGUNGSORT
Stadthalle Bielefeld, Willy-Brandt-Platz 1, 33602 Bielefeld

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG
Dr. med. Burkhard Feidicker
Klinik für Gefäßmedizin
Ev. Klinikum Bethel
Schildescher Straße 99, 33611 Bielefeld
Tel.: 0521 - 772 751 22, E-Mail: burkhard.feidicker@evkb.de

ZERTIFIZIERUNG
Workshops, 07. Februar 2019
Eine Zertifizierung und Anerkennung für die Workshops wurde bei
der Ärztekammer Westfalen-Lippe sowie bei der Privaten Akademie
DGG gGmbH beantragt.

Gefäßsymposium, 08.–09. Februar 2019
Die Veranstaltung wurde bei der Ärztekammer Westfalen-Lippe
zur Zertifizierung eingereicht.

ANMELDUNG & HOTELRESERVIERUNG
Über die KelCon GmbH oder unter www.gg-west.de

ORGANISATION UND INDUSTRIEAUSSTELLUNG

KelCon GmbH, Melanie Czaplik
Steinheimer Straße 117, 63500 Seligenstadt
Tel.: 06182 - 94 666 42, Fax: 06182 - 94 666 44
E-Mail: m.czaplik@kelcon.de, www.kelcon.de

REDEZEIT FÜR REFERENTEN
Alle Referenten werden gebeten, die zugewiesene Redezeit exakt 
einzuhalten.

VORTRAGSPRÄSENTATION 
Ihre Präsentation kann per USB-Stick am Mediencenter im ersten Stock
abgegeben werden. PowerPoint-Präsentationen sind Voraussetzung.
Bei Nutzung eines Macbooks bitten wir, den modelltypischen 
VGA-Adapter mitzubringen.
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Online-Registrierung und Hotelreservierung unter
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WORKSHOPS, 07. FEBRUAR 2019

n  Sono-Refresherkurs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   60,00 EUR

n  Endovaskulärer Aortenkurs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  250,00 EUR

n  Endovaskuläre Therapie der
     Beckenvenenobstruktion – up to date . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   80,00 EUR

n  Vaskulärer Kurs für Studierende* . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 80,00 EUR

*inkl. 2 Übernachtungen. Nach erfolgreicher Teilnahme am Kurs werden gezahlte 
Teilnahmegebühren voll erstattet.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine frühzeitige Anmeldung ist daher empfehlenswert.

GEFÄSSSYMPOSIUM, 08.– 09. FEBRUAR 2019

Mitglieder GG West                               Gesamtteilnahme 100,00 EUR 
                                                         Tageskarte 180,00 EUR

Ärzte                                                      Gesamtteilnahme 130,00 EUR  
                                                         Tageskarte 180,00 EUR

Nicht ärztliches Personal  (pauschal)  1 65,00 EUR

Studenten (gegen Nachweis)                                                            kostenfrei

Diese Preise verstehen sich inklusive der Verpflegung während der im Programm
genannten Pausen. 
Um eine schriftliche Anmeldung wird gebeten. Für Anmeldungen vor Ort wird eine 
Bearbeitungsgebühr in Höhe von 10,00 EUR erhoben.

FESTABEND
Freitag, 08. Februar 2019, Beginn: 19:30 Uhr  (pro Person EUR 25,00)
im Hotel “Bielefelder Hof”, Am Bahnhof 3, 33602 Bielefeld



ENDOVASKULÄRE THERAPIE
BEI BECKENVENENOBSTRUKTIONEN

PROGRAMM

ß    Prä-, Peri- und Postoperative Diagnostik / Patientenselektion 

ß    Vorstellung der unterschiedlichen Interventionsoptionen         

ß    Tipps und Tricks bei venösen Interventionen 

ß    Komplikationsmanagement

ß    Postinterventionelle Versorgung

ß    Antikoagulation

ß    Arnsberger Ergebnisse

ß    Leitlinien, Literatur und Ergebnisse

ß    Fall-Vorstellungen anhand von recorded cases

Donnerstag, 07. Februar 2019 · 09:00–16:00 Uhr

Leitung: Dr. med. Michael Lichtenberg 

w w w . g g - w e s t . d e

13:00–13:05 Einführung
S. Krishnabhakdi, Herford

Tipps, Tricks und Besprechung Ihrer Fallberichte mit 
Diskussion zu folgenden Themen:

BLOCK 1 Arterien 

13:05–13:30 Grundlagen – Physik und Artefakte  
S. Krishnabhakdi, Herford

13:30–14:15 Arterie: AVK – safe, short, simple  
S. Krishnabhakdi, Herford 

14:15–14:45 Vasculitis  
E. Stegemann, Kassel

14:45–15:00 Diskussion und Fallberichte

15:00–15:30 P A U S E

BLOCK 2 Venen

15:30–16:00 Diagnostik der TVT 
E. Stegemann, Kassel 

16:00–16:15 Diskussion und Fallberichte   

BLOCK 3 Verschiedenes

16:15–17:00 Fallbeispiele – Tricky Cases   
E. Stegemann, Kassel; S. Krishnabhakdi, Herford

17:00–17:15 Diskussion und Fallberichte   

17:15–17:30 Abschlussbesprechung/Evaluation
E. Stegemann, Kassel; S. Krishnabhakdi, Herford

Ihre Fallberichte, die Sie mit uns teilen möchten, können Sie in der von Ihnen 
gewünschten Form mitbringen

Donnerstag, 07. Februar 2019 · 13:00–17:30 Uhr

Leitung:       Dr. med. Siegfried Krishnabhakdi
Dr. med. Emilia Stegemann

SONO REFRESHERKURS
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ENDOVASKULÄRER
AORTENKURS

ENDOVASKULÄRER
AORTENKURS

Donnerstag, 07. Februar 2019 · 08:15–16:45 Uhr 

Leitung: PD Dr. med. A. Stehr

Tutoren: Prof. Dr. med. Claus Nolte-Ernsting 
Prof. Dr. med. Thomas Schmitz-Rixen
Dr. med. Matthias Heinrich Tenholt 
Prof. Dr. med. Ingolf Töpel

12 13
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08:15–08:30 Begrüßung, Einführung, Vorstellung des Programms und 
der Referenten
A. Stehr, Mülheim a. d. Ruhr 

08:30–09:00 Therapieoptionen infrarenales Aortenaneurysma
Offen vs. EVAR
I. Töpel, Regensburg

09:00–09:30 Technik der endovaskulären infrarenalen                 
Aneurysmaausschaltung – step by step
M. Tenholt, Mannheim 

10:00–10:30 K A F F E E P A U S E

10:30–11:15 Tutorial zur Vermessung exemplarischer Fälle und 
praktische Implantationsübungen am Modell

11:15–11:45 Vorstellung der aktuellen infrarenalen Aortenprothesen
durch die Firmen Cook medical, Endologix, Jotec, 
Vaskutec, Medtronic, WL Goore

11:45–12:15 Strahlenschutz bei Interventionen  –
Was ist nötig, was ist möglich?
C. Nolte-Ernsting, Mülheim a. d. Ruhr

12:15–13:00 Tutorial zur Vermessung exemplarischer Fälle und 
praktische Implantationsübungen am Modell

13:00–13:45 M I T T A G S P A U S E

13:45–14:15 Versorgung von aorto-iliacalen Aneurysmen
A. Stehr, Mülheim

14:15–15:00 Tutorial zur Vermessung exemplarischer Fälle und 
praktische Implantationsübungen am Modell

15:00–15:15 Der kurze oder angulierte Aneurysmahals –
Spannungsfeld zwischen Standard- und Custom 
Made-Prothese
A. Stehr, Mülheim 

15:15–15:45 EVAR – Quo vadis?
T. Schmitz-Rixen, Frankfurt a. M.

15:45–16:30 Tutorial zur Vermessung exemplarischer Fälle und 
praktische Implantationsübungen am Modell

16:30–16:45 Zusammenfassung und Lernzielkontrolle
Alle



VASKULÄRER KURS
FÜR STUDIERENDE

VASKULÄRER KURS
FÜR STUDIERENDE
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Donnerstag, 07. Februar 2019 · 09:00–17:30 Uhr 

Leitung: PD Dr. med. Farzin Adili

Tutoren: Prof. Dr. med. Marco Aleksic, Dr. med. Hinrich Böhner,
Dr. med. Jörg Fuchs, Dr. med. Ulrich Quellmalz, 
Dr. med. Ralf-Gerhard Ritter

09:00–09:30 Begrüßung und Einführung in die Thematik
F. Adili, Darmstadt

09:30–13:30 Erkennen und Verstehen typischer gefäßchirurgischer 
Krankheitsbilder, diagnostischer und therapeutischer 
Strategien (4 Stationen)
M. Aleksic, Köln; H. Böhner, Dortmund; J. Fuchs, Köln; 
R.-G. Ritter, Bielefeld

13:30–14:00 M I T T A G S P A U S E

14:00–14:15 Vorstellung des gefäßchirurgischen Instrumentariums, 
Nahtmaterials und der Arbeitsplätze
F. Adili, Darmstadt

14:15–15:15 Vorstellung der Techniken und Praktische Übung
Quer- und Längsarteriotomie, Direktnaht und Patchplastik

Einführung
F. Adili, Darmstadt

Das gefäßchirurgische Instrumentarium 
U. Quellmalz, Bielefeld

Impulsvortrag: Querarteriotomie und Direktnaht
Praktische Übungen 
M. Aleksic, Köln

Impulsvortrag: Längsarteriotomie und Patchplastik 
Praktische Übungen 
M. Aleksic, Köln

15:15–15:30 P A U S E

15:30–17:00 Vorstellung der Techniken und Praktische Übung
End-zu-End und End-zu-Seit Anastomosen
F. Adili, Darmstadt; M. Aleksic, Köln; H. Böhner, Dortmund; 
J. Fuchs, Köln; U. Quellmalz, Bielefeld; R.-G. Ritter, Bielefeld

Impulsvortrag: End-zu-End-Anastomose
Praktische Übungen 
R.-G. Ritter, Bielefeld

Impulsvortrag: End-zu-Seit-Anastomose
Praktische Übungen 
J. Fuchs, Köln

17:00–17:30 Debriefing, Zusammenfassung des Kurstages und 
Evaluation, Ausgabe der Zertifikate
F. Adili, Darmstadt

15
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PROGRAMM FREITAG, 08.02.2019
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PROGRAMM FREITAG, 08.02.2019

08:30-10:00 Sitzung 1  DIALYSEZUGANGSCHIRURGIE
Vorsitz: J. Hoffmann, Essen; S. Krishnabhakdi, Herford

08:30 Tabatiere-Shunt auch bei älteren Patienten?
I. Kruschilin, Gardelegen

08:45 Endovaskuläre Anastomosen in der Shuntchirurgie – 
Technik, Daten, Klinik    
T. Steinke, Düsseldorf

09:00 Das externe Scaffold für die AV-Anastomose: 
„VasQ“ Device 
R. Shahverdyan, Hamburg 

09:15 Variante bei der Therapie des Stealsyndroms: 
PAI unter Verwendung einer ipsilateralen autologen Vene
B. Feidicker, Bielefeld

09:30 Einsatz des DEB in der Therapie der Shuntvenenstenose
J. Hoffmann, Essen

09:45 Exotische Shunts? – Alltag in der Shuntchirurgie
F. Frizen, Wiesbaden 

10:00–10:30 K A F F E E PA U S E Besuch der Industrieausstellung

10:30-12:00 Sitzung 2  VENENCHIRURGIE
Vorsitz: U. Quellmalz, Bielefeld; M. Stücker, Bochum 

10:30 UMIC: Varizenchirurgie – modifiziertes Verfahren zur 
Vermeidung von Hämatomen, Ergebnisse nach 2 Jahren
B. Meyer-Berendes, Damme

10:45 Stripping-Operation – der Goldstandard von gestern    
J. Fuchs, Köln

11:00 Endovenöse Varizentherapie 
N.N.  

11:15 Re-Crossektomie – operative Zugangswege 
F. Wolter, Bad Oeynhausen

11:30 Verfahrenswahl bei invasiver Therapie der Varikose
M. Stücker, Bochum

11:45 Langzeitergebnisse der venösen Thrombektomie – 
10 Jahres-Ergebnisse
A. Mumme, Bochum 

12:00-12:20 Sitzung 3  ERÖFFNUNG

12:00 Begrüßung durch den Kongresspräsidenten 
B. Feidicker, Bielefeld

12:05 Grußwort der Stadt Bielefeld 
K. Schrader, Bürgermeisterin Stadt Bielefeld

12:10 Grußwort des Präsidenten der DGG
D. Böckler, Heidelberg

12:20 Festvortrag: 
Resilienz, Achtsamkeit & Selbstmanagement als 
Erfolgsfaktoren für Gesundheit & Leistung    
T. Hagemann, Fachhochschule der Diakonie, Bielefeld

13:00–14:00 M I T TA G S PA U S E Besuch der Industrieausstellung

14:00-16:15 Sitzung 4  AORTENCHIRURGIE
Vorsitz: D. Böckler, Heidelberg; B. Weis-Müller, Mönchengladbach

14:00 Strategie zur Vermeidung einer spinalen Ischämie bei 
der endovaskulären Ausschaltung von 
thorakoabdominellen Aortenpathologien
M. Austermann, Münster

14:15 Spätkomplikationen bei der 
fenestrierten + gebranchten EVAR     
P. Kasprzak, Regensburg 

14:30 Evarendo – randomisierte Studie zum Endoleak Typ 2 
M. Tenholt, Mannheim 

14:45 Embolisation des Typ II Endoleaks mit Hilfe von 
Flüssigembolisation, Coils und Plugs 
C. Nolte-Ernsting, Mülheim a. d. Ruhr 

15:00 Die offene Therapie des juxtarenalen 
Bauchaortenaneurysma 
K. Balzer, Bonn

15:15 Management der septischen Aortitis: OR oder Evar?
F. Verrel, Bonn 

15:30 Endovaskuläre Therapie aorto-iliacaler Aneurysmen –
Indikationen, Techniken und Ergebnisse
J. Heckenkamp, Osnabrück



PROGRAMM FREITAG, 08.02.2019
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PROGRAMM SAMSTAG, 09.02.2019

15:45 Abraham Studie (The (JOTEC®) iliAc BRAnch device for 
exclusion of Hypogastric Artery aneurysMs
A. Oberhuber, Münster

16:00 EVAR versus offene Chirurgie bei perforiertem BAA, 
eigene Erfahrung
E. Danch, Bad Oeynhausen

16:15–16:45 K A F F E E PA U S E Besuch der Industrieausstellung

16:45-17:15 Sitzung 5  MEIN SCHLIMMSTER FALL
Vorsitz: J. Heckenkamp, Osnabrück; B. Geier, Moers

16:45 Femoro-crurale Bypassanlage und ihre Folgen:
Gut gemeint ist nicht immer gut gemacht
F. Thermann, Merseburg 

17:00 BAA Versorgung bei einem betagten Patienten: 
2 Gutachter, 2 gegensätzliche Meinungen
S. Langer, Witten

17:15-18:00 Sitzung 6  BERUFSPOLITIK
Vorsitz: R. Ritter, Bielefeld; F. Adili, Darmstadt

17:15 Sonografie in Studium und Ausbildung – 
die Ausgangslage
S. Krishnabhakdi, Herford

17:30 Was bedeutet die neue Strahlenschutzgesetzgebung 
für den Gefäßchirurgen
H. Görtz, Lingen

17:45 Nachwuchsperspektiven in der Gefäßchirurgie  
F. Adili, Darmstadt

19:30 F E S TA B E N D im Bielefelder Hof

08:30-10:00 Sitzung 7  ANGIOLOGISCHES FORUM
Vorsitz: O. U. von Haxthausen, Paderborn; S. Roth, Hamm

08:30 Das diabetische Fußsyndrom – 
orthopädische operative Möglichkeiten
U. Reckord, Bielefeld

08:45 Wund-Biofilm: Effizienz und Limitation    
E. Stürmer, Witten-Herdecke 

09:00 „Closed incision negative-pressure therapy” 
nach Leistengefäßeingriffen führt zu signifikant weniger 
Wundinfektionen: 
Eine multizentrische, randomisierte Kontrollstudie
A. Gombert, Aachen 

09:15 Schwangerschaft und Thrombose 
T. Hummel, Bochum

09:30 Schwellung des Fußrückens – eine seltene Ursache
J. Mertens, Herford

09:45 Bedeutung des Multiplate-Tests in der Gefäßchirurgie
T. Nowak, Essen 

10:00–10:30 K A F F E E PA U S E Besuch der Industrieausstellung

10:30-11:30 Sitzung 8  GEFÄSSPROTEKTION
Vorsitz: K. Kröger, Krefeld; U. Müller-Kolck, Bielefeld

10:30 Raucherentwöhnung
C. Nielen, Mönchengladbach

10:45 Compass-Studie
H. Boehner, Dortmund

11:00 PCSK9 – Inhibitoren  
K. Kröger, Krefeld

11:15 Diskussion der 3 Vorträge  

w w w . g g - w e s t . d e



20 21

PROGRAMM SAMSTAG, 09.02.2019 PROGRAMM SAMSTAG, 09.02.2019

11:30-12:45 Sitzung 9  DIAGNOSTIK IN DER GEFÄSSMEDIZIN
Vorsitz: J. Teßarek, Lingen; P. Fellmer, Duisburg

11:30 RenalGuard – ein System zur Nierenprotektion bei 
Kontrastmittelgabe und schwerer Niereninsuffizienz
M. Mende, Höxter

11:45 CO2 Diagnostik in der Shunt Chirurgie
T. Berlad, Wiesbaden

12:00 Aortale und Periphere Gefäßinterventionen – 
Vorteile der CO2 Angiographie  
J. Teßarek, Lingen

12:15 AVK- Therapieplanung mit Sonografie  
S. Krishnabhakdi, Herford

12:30 Endoleakdiagnostik nach EVAR – Tipps und Tricks  
W. Schierling, Regensburg

12:45–13:45 M I T TA G S PA U S E Besuch der Industrieausstellung

13:45-15:45 Sitzung 10  INVASIVE THERAPIE DER AVK
Vorsitz: M. Aleksic, Köln; U. Klemp, Soest

13:45 Erfahrung in der endovaskulären Therapie 
aorto-iliakaler Verschlussprozesse
T. Stojanovic, Wolfsburg

14:00 Rekanalisation der AFS bei langstreckigen Verschlüssen
versus Bypass supragenual
B. Geier, Moers

14:15 Litotrypsie bei kalzifizierten Stenosen der AFS – 
sinnvolle Therapieoption oder Spielerei?    
A. Stehr, Mülheim

14:30 Biosynthetische Gefäßprothese (Omniflow II) bei 
cruralen Bypässen   
K. Baron, Herne

14:45 Wo liegen heute die Grenzen der distalen 
Bypasschirurgie?    
A. Neufang, Wiesbaden

15:00 Aktuelle endovaskuläre Entwicklungen bei Unterschenkel
avk und kritischer Extremitätenischämie
M. Lichtenberg, Arnsberg 

15:15 Endovaskuläre Thrombektomie-Verfahren – 
Technik und klinische Wertigkeit
A. Schwindt, Münster

15:30-15:50 ABSCHLUSSVERANSTALTUNG

15:30 Verabschiedung      
B. Feidicker, Bielefeld

15:40 Ausblick auf den Kongress 2020 in Oberhausen 
A. Mumme, Bochum

16:00–17:00 Mitgliederversammlung GG West
K. Kröger, Krefeld
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REFERENTEN UND VORSITZENDE

n Dr. med. Alexander Gombert
Universitätsklinikum Aachen, Klinik für Gefäßchirurgie, Aachen

n Dr. med. Hartmut Görtz
Bonifatius Hospital Lingen, Gefäßchirurgie, Lingen

n Prof. Dr. phil. Tim Hagemann
Fachhochschule der Diakonie, Bielefeld 

n Prof. Dr. med. Jörg Heckenkamp
Niels-Stensen-Kliniken, Klinik für Gefäßchirurgie, Osnabück

n Prof. Dr. med. Johannes Hoffmann
Elisabeth-Krankenhaus Essen, Contilia Herz- und Gefäßzentrum, 
Klinik für Gefäßchirurgie und Phlebologie, Essen

n Dr. med. Thomas Hummel
Katholisches Klinikum Bochum, St. Josef-Hospital
Klinik für Gefäßchirurgie, Bochum

n Prof. Dr. med. Piotr Kasprzak
Universitätsklinikum Regensburg, Abteilung für Gefäßchirurgie, Regensburg

n Dr. med. Siegfried Krishnabhakdi
Klinikum Herford, Klinik für Gefäßchirurgie, Herford

n Dr. med. Ulrike Klemp
Marien Krankenhaus Soest, 
Gefäß- und endovaskuläre Chirurgie, Phlebologie, Soest

n Prof. Dr. med. Knut Kröger
Helios Klinikum Krefeld, Klinik für Angiologie, Krefeld 

n Dr. med. Igor Kruschilin
Altmark-Klinikum Gardelegen
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie, Gardelegen

n PD Dr. med. Stephan Langer
Marien-Hospital Witten
Klinik für Gefäßchirurgie, Endovaskuläre Chirurgie und Phlebologie, Witten

n Dr. med. Michael Lichtenberg
Klinikum Arnsberg - Karolinen Hospital, Klinik für Angiologie, Arnsberg-Hüsten

n Dr. med. Matthias Mende
St. Ansgar Krankenhaus
Klinik für Gefäßchirurgie und endovaskuläre Chirurgie, Höxter
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n PD Dr. med. Farzin Adili
Klinikum Darmstadt, Klinik für Gefäßmedizin, Gefäß- und 
Endovascularchirurgie, Darmstadt

n Prof. Dr. med. Marko Aleksic
Krankenhaus Köln-Merheim, Viszeral-, Gefäß- und 
Transplantations-Chirurgie Köln-Merheim, Köln

n PD Dr. med. Martin Austermann
St. Franziskus-Hospital, Klinik für Gefäßchirurgie, Münster

n Prof. Dr. med. Kai Balzer
GFO Kliniken Bonn, Betriebsstätte St. Marien, Gefäß- und 
Endovaskulärchirurgie, Bonn Venusberg

n Dr. med. Klaudia Baron
Evangelisches Krankenhaus Herne, Gefäßchirurgische Klinik, Herne

n Dr. med. Tiberiu Berlad
RNS Gemeinschaftspraxis GbR am St. Josefs-Hospital, Radiologie, Wiesbaden

n Prof. Dr. med. Dittmar Böckler
Universitätsklinikum Heidelberg
Klinik für Gefäßchirurgie und Endovaskuläre Chirurgie, Heidelberg

n Dr. med. Hinrich Böhner
Katholisches Krankenhaus Dortmund-West
Klinik für Chirurgie, Dortmund

n ErnestDanch
Krankenhaus Bad Oeynhausen
Klinik für Gefäßchirurgie, Bad Oeynhausen

n Dr. med. Burkhard Feidicker
Ev. Klinikum Bethel, Klinik für Gefässmedizin, Bielefeld

n PD Dr. med. Peter Fellmer
Evangelisches Krankenhaus Duisburg-Nord, Gefäßchirurgie, Duisburg

n Dr. med. Franziska Frizen
DKD Helios Klinik Wiesbaden, Klinik für Chirurgie/Gefäßchirurgie, Wiesbaden

n Dr. med. Jörg Fuchs
Praxis für Gefäßmedizin und Hernienchirurgie, Köln

n Prof. Dr. med. Bruno Geier
Stiftung Krankenhaus Bethanien für die Grafschaft Moers,
Chirurgische Klinik III: Gefäßchirurgie und Phlebologie, Moers
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n Julia Mertens
Klinikum Herford, Klinik für Gefäßchirurgie, Herford

n Dr. med. Bernhard Meyer-Berendes
Chirurgie-Damm, Damme

n Dr. med. Ulrich Müller-Kolck
Gemeinschaftspraxis für Innere Medizin und Angiologie, Bielefeld

n Prof. Dr. med. Achim Mumme
St. Josef-Hospital Klinik, Klinik für Gefäßchirurgie, Bochum

n PD Dr. med. Achim Neufang
Helios Dr. Horst Schmidt Kliniken Wiesbaden
Klinik für Gefäßmedizin, Wiesbaden

n Dr. med. Christoph Nielen
Gemeinschaftspraxis für Gefäßmedizin, Mönchengladbach

n Prof. Dr. med. Claus Nolte-Ernsting
Evangelisches Krankenhaus Mülheim
Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie, Mülheim an der Ruhr

n Dr. med. Thomas Nowak
Alfried Krupp Krankenhaus, Klinik für Gefäßmedizin, Essen

n Univ.-Prof. Dr. med. Alexander Oberhuber
Universitätsklinikum Münster,
Klinik für Vaskuläre und Endovaskuläre Chirurgie, Münster

n Dr. med. Ulrich Quellmalz
Ev. Klinikum Bethel, Klinik für Gefäßmedizin, Bielefeld

n Dr. med. Ute Reckord
Ev. Klinikum Bethel, Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie, Bielefeld

n Dr. med. Ralf-Gerhard Ritter
Klinikum Bielefeld, Klinik für Gefäß- und Endovaskularchirurgie, Bielefeld

n Dr. med. Sebastian Roth
St. Marien-Hospital Hamm, Klinik für Gefäßchirurgie, Hamm

n PD Dr. med. Wilma Schierling
Universitätsklinikum Regensburg, Abteilung für Gefäßchirurgie, Regensburg

n Univ.-Prof. Dr. med. Thomas Schmitz-Rixen
Universitätsklinikum Frankfurt, 
Klinik für Gefäß- und Endovascularchirurgie, Frankfurt am Main

n Karin Schrader
Bürgermeisterin der Stadt Bielefeld, Bielefeld
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n Dr. med. Arne Schwindt
St. Franziskus-Hospital, Gefäßchirurgie, Münster

n Dr. med. Robert Shahverdyan
Asklepios Kliniken Hamburg - Barmbek, Klinik für Gefäßchirurgie, Hamburg

n Dr. med. Emilia Stegemann
AGAPLESION DIAKONIE KLINIKEN KASSEL,
Klinik für Innere Medizin / Angiologie, Kassel

n PD Dr. med. Alexander Stehr
Evangelisches Krankenhaus Mülheim
Gefäßchirurgische Klinik, Mülheim an der Ruhr

n Dr. med. Tobias Steinke
Schön Klinik Düsseldorf, Gefäßchirurgie, Düsseldorf

n PD Dr. med. Tomislav Stojanovic
Klinikum Wolfsburg
Zentrum für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie, Wolfsburg

n Univ.-Prof. Dr. med. Ewa Stürmer
Universität Witten/Herdecke, Witten-Herdecke

n Prof. Dr. med. Markus Stücker
St. Maria-Hilf-Krankenhaus
Venenzentrum - Dermatologie und Gefäßchirurgie, Bochum

n Dr. med. Matthias Tenholt
Theresienkrankenhaus, Gefäß- und Endovascularchirurgie, Mannheim

n Dr. med. Jörg Teßarek
Bonifatius Hospital Lingen, Gefäßchirurgie, Lingen

n PD Dr. med. Florian Thermann
Carl-von-Basedow-Klinikum Saalekreis, Klinik für Gefäßchirurgie, Merseburg

n Prof. Dr. med. Ingolf Töpel
Krankenhaus Barmherzige Brüder, Klinik für Gefäßchirurgie, Regensburg

n Dr. med. Frauke Verrel
Universitätsklinikum Bonn, Klinik für Gefäßchirurgie, Bonn

n Oliver Urs von Haxthausen
St. Johannisstift Krankenhaus Paderborn, Gefäßzentrum, Paderborn

n Prof. Dr. med. Barbara Weis-Müller
Kliniken Maria Hilf, Klinik für Gefäßchirurgie und Angiologie, Mönchengladbach

n Dr. med. Frank Wolter
Artemed Fachklinik Prof. Dr. Dr. Salfeld, Bad Oeynhausen
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VORSTAND

1. VORSITZENDER Prof. Dr. med. Knut Kröger

1. STELLV. VORSITZENDER Dr. med. Hinrich Böhner

2. STELLV. VORSITZENDER Prof. Dr. med. Marko Aleksic

SEKRETÄR Dr. med. Burkhard Feidicker

SCHATZMEISTER Dr. med. Volker Nolte

ERWEITERTER VORSTAND

WISSENSCHAFTLICHER 
LEITER 2019 Dr. med. Burkhard Feidicker

WISSENSCHAFTLICHER 
LEITER 2020 Prof. Dr. med. Achim Mumme

GESCHÄFTSSTELLE Gefäß Gesellschaft West e.V.
c/o KelCon GmbH
Melanie Czaplik
Steinheimer Straße 117
63500 Seligenstadt
Tel.: 06182 - 94 666 42
Fax: 06182 - 94 666 44
E-Mail: info@gg-west.de

Alle Informationen zur Gefäß Gesellschaft West e.V.
erhalten Sie über die Geschäftsstelle oder 
an unserem Registrierungscounter vor Ort!

SPONSOREN
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TRANSPARENZVORGABE
Offenlegung der Unterstützung des 7. Westdeutschen Gefäßsymposium gemäß erweiterter Trans-
parenzvorgabe der FSA (Freiwilligen Selbstkontrolle für die Arzneimittelindustrie e.V.): §20 Abs. 5,
der Musterberufsordnung der Ärzte: §32 (3), der Mitgliedschaft im AKG (Arzneimittel und Koopera-
tion im Gesundheitswesen) oder mit Genehmigung zur Veröffentlichung von Unternehmen.

Es sind die Unternehmen mit Umfang und Bedingungen aufgeführt. Die Liste spiegelt keine Bilanz
der Durchführungs- und Organisationskosten wieder, sondern die Sponsoring-Einnahmen (Gebühren
für Standmiete, Werbemaßnahmen usw.). Die Verantwortung für die Industrieausstellung liegt 
ausschließlich bei der durchführenden Kongressorganisation KelCon GmbH. Eine Beeinflussung der
wissenschaftlichen Tagungsinhalte durch die Industrie ist nicht gegeben.

n  ab medica Deutschland GmbH & Co. KG                                2.000,00 ¤

n  Apotheke an der Uni                                                                500,00 ¤

n  Aspen Germany GmbH                                                            2.000,00 ¤

n  Bauerfeind AG                                                                         2.000,00 ¤

n  Bayer Vital GmbH                                                                   2.000,00 ¤

n  B.Braun Melsungen AG                                                           2.000,00 ¤

n  Bentley/NieMed                                                                     2.000,00 ¤

n  C.R. Bard GmbH BD Interventional                                        1.500,00 ¤

n  KREUSSLER PHARMA                                                             2.000,00 ¤

n  Endologix International                                                         2.000,00 ¤

n  Getinge Deutschland GmbH                                                    2.000,00 ¤

n  Lamed GmbH                                                                          2.000,00 ¤

n  Laminate Medical Technologies GmbH                                  2.000,00 ¤

n  LeMaitre Vascular                                                                  2.000,00 ¤

n  LEO Pharma GmbH                                                                  2.000,00 ¤

n  medi GmbH & Co. KG                                                              2.000,00 ¤

n  Medi-Stim                                                                               2.000,00 ¤

n  Medtronic                                                                               3.500,00 ¤

n  Merit Medical GmbH                                                                1.000,00 ¤

n  Oscor Europe GmbH                                                               2.500,00 ¤

n  Penumbra GmbH                                                                     1.000,00 ¤

n  PHARMORE GmbH                                                                   2.000,00 ¤

n  Terumo Deutschland GmbH                                                    1.000,00 ¤

n  TERUMO Aortic/Powered by Bolton & Vascutek                   2.800,00 ¤

n  W.L. Gore                                                                                8.000,00 ¤

n  Ziehm Imaging GmbH                                                             2.500,00 ¤

Stand bei Drucklegung

Wir danken den folgenden Firmen für die freundliche Unterstützung



8. WESTDEUTSCHES
Gefäßsymposium

Wir freuen uns 
auf ein Wiedersehen 2020 
in Oberhausen

ANFAHRT STADTHALLE BIELEFELD


